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Bekanntmachungen/Mitteilungen
der Marktgemeinde

Abrec hnung v on Er schließungs- und A usbaumaßnahmen
im Bereic h des Marktes Neunkir chen am Brand 

Die Verwaltung des Marktes Neunkirchen a. Brand beabsich-
tigt, die noch nicht nach dem Baugesetzbuch (BauGB) bzw.
dem Kommunalen Abgabengesetz (KAG) abgerechneten
Erschließungs- bzw. Ausbaustraßen baldmöglichst endgültig
abzurechnen.

Die bisherigen Erhebungen haben ergeben, dass folgende
Straßen in den näc hsten Monaten des Jahres 2004 endab-
gerechnet und die endgültigen Bescheide versendet werden:

Weyhausenstraße
Schwabac hstraße

Ausbaustraßen in Eber sbac h
Großenb uch: Dorfstraße mit Straße Am Hölz elbac h
einsc hließlic h  Teilstüc k Hofwiesenweg und
Kleinsendelbac her Weg

Die darin festgesetzten Erschließungs- bzw. Ausbaubeiträge
sind dann einen Monat nach Bekanntgabe des Bescheides
zur Zahlung fällig.

Für diesbezügliche Fragen steht Ihnen unsere Sachbearbei-
terin Frau Klier, Tel.: 70525, gerne zur Verfügung. Wir weisen
darauf hin, dass vor Abschluss der Erhebungsarbeiten keine
detaillierten Auskünfte zur Höhe des endgültigen Er-
schließungs- bzw. Ausbaubeitrages gegeben werden können
und bitten um Ihr Verständnis.

Neunkirchen am Brand, den 31.03.2004

Markt Neunkirchen a. Brand

I.V. Hector
2. Bür germeisterin

Gemeinsam Barri eren überwi nden

Bauen  Ener gie  Mobilität

Arbeitskreis

Agenda 21 - Tag
am 23. April 2004

ab 16 Uhr
in der Aula der Hauptschule

Agenda 21 - was ist das?
Am 23. 4. wird’s für manche neu, aber auch

für „alte Hasen“ noch spannend, erklärt!
Was machen die verschiedenen Arbeitskreise

und wer ist da dabei?
Wie lässt sich die Arbeit besser vernetzen?

Referat, Workshop, Kennenlernen

Eing eladen sind . . .

. . . alle Interessierten, Kritischen, Tatendurstigen,
Neugierigen, Fragenden, Wissbegierigen,

kurz:

. . . ALLE Neunkir chnerinnen und Neunkir chner!

Zum Abschluss können Sie den - auch kulinarischen -
Ideenreichtum unserer Agenda 21 noch unmittelbar erleben:

in persönlichen Gesprächen bei einem bunten Buffet, das
unsere Aktiven zusammenstellen.



Ferienpr ogramm im Sommer 2004

Im vergangenen Jahr hat das Ferienprogramm begeisterten
Anklang gefunden.
Liebe Vorstände und Jugendwarte der Neunkirchner Vereine
und Gruppen,
auch in diesem Jahr möchte das Neunkirchner Ferien-
programm dazu beitragen, dass die Kinder ihre Ferien viel-
seitig, abwechslungsreich und interessant gestalten können.
Sechs Wochen Freizeit im Zeitraum v om 31.7.04 bis
13.9.04 stehen zur Verfügung.

Wir bitten Sie darum, in Ihren Vereinen die Werbetrommel zu
rühren und für die Kinder ein Angebot zu machen.

Über zahlreiche Rückmeldung bis spätestens 25.5.04 freut
sich im Namen der Neunkirchner Kinder  

Ihr
Wilhelm Sc hmitt,
1. Bür germeister

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung vom 17.03.2004
folgende Satzung beschlossen. Sie wird hiermit ortsüblich
bekanntgemacht:

Satzung über die Veränderungssperre für den 
Geltungsbereic h des Bebauungsplanes
Nr. 36 "Baumgar tenstraße" in Ermreuth

Auf Grund der §§ 14 und 16 des Baugesetzbuches (BauGB)
und des Art 23 der Gemeindeordnung (GO) für den Freistaat
Bayern erläßt der Markt Neunkirchen a. Brand folgende
Satzung:

§ 1
Zu sic hernde Plan ung

Der Marktgemeinderat Neunkirchen a. Brand hat mit
Beschluß vom 25.04.2001 die Aufstellung eines qualifizierten
Bebauungsplanes für eine Wohnbebauung für den Bereich
zwischen Baumgartenstraße und Reiswiesenweg in
Ermreuth beschlossen. Zur Sicherung der Planung für dieses
Gebiet wird die Veränderungssperre erlassen.

§ 2
Räumlic her Geltungsbereic h

Die Veränderungssperre erstreckt sich auf die Grundstücke
Fl.Nr. 762/2, -/3, -/5, -/6, 763, -/2, 764, 765, -/3, -/5, -/6, -/8,
-/9, -/10, 766, -/1, -/2, -/3, 767, -/1, 768/1, -/2, -/3, 769/1, -/2,
770/1, -/2, -/3 und -/4 der Gemarkung Ermreuth sowie
Teilflächen der Grundstücke Fl.Nr. 768, 769 und 770 der
Gemarkung Ermreuth. Der räumliche Geltungsbereich ergibt
sich aus dem Lageplan, der als Anlage zur Veränderungs-
sperre Teil der Satzung ist.

§ 3
Rechts wirkung der Veränderungssp erre;

Ausnahme

(1) In dem von der Veränderungssperre betroffenen Gebiet
dürfen:

1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchge-
führt oder bauliche Anlagen nicht beseitigt werden;
Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB sind:

a) Vorhaben, die die Errichtung, Änderung oder
Nutzungsänderung von baulichen Anlagen zum
Inhalt haben und die einer bauaufsichtlichen
Genehmigung oder Zustimmung bedürfen oder die
der Bauaufsichtsbehörde angezeigt werden müs-
sen oder über die in einem anderen Verfahren ent-
schieden wird;

b) Vorhaben, die der Landesverteidigung dienen;

c) Aufschüttungen und Abgrabungen größeren Um-
fangs sowie Ausschachtungen, Ablagerungen ein-
schl. Lagerstätten, auch wenn sie keine Vorhaben
nach Buchst. a sind.

2. erhebliche oder wesentliche wertsteigernde Verände-
rungen von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren
Veränderungen nicht genehmigungs-, zustimmungs-
oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden.

(2) Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegen-
stehen, kann von der Veränderungssperre eine Aus-
nahme zugelassen werden. Die Entscheidung über
Ausnahmen trifft die Baugenehmigungsbehörde im
Einvernehmen mit der Gemeinde.

(3) Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungs-
sperre baurechtlich genehmigt worden oder auf Grund
eines anderen baurechtlichen Verfahrens zulässig sind;
Unterhaltungsarbeiten und die Fortführung einer bisher
ausgeübten Nutzung, werden von der Veränderungs-
sperre nicht berührt.

§ 4
Inkrafttreten und A ußerkrafttreten der

Veränderungssperre

Die Veränderungssperre tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung im Mitteilungsblatt des Marktes Neunkirchen a. Brand
in Kraft. Sie tritt nach Ablauf von zwei Jahren, vom Tag der
Bekanntmachung gerechnet, außer Kraft. Auf die Zweijah-
resfrist ist der seit der Zustellung der ersten Zurückstellung
eines Baugesuchs nach § 15 BauGB abgelaufene Zeitraum
anzurechnen. Die Veränderungssperre tritt in jedem Fall
außer Kraft, sobald und soweit der Bebauungsplan für das in
§ 2 genannte Gebiet rechtsverbindlich wird.

Neunkirchen a. Brand, 05.04.2004
I.V.

S. Hector
2. Bür germeisterin



AGENDA 21

Grenzreg elungsverfahren „Amtsv ogtweg“;
Veränderungsnac hweis 1629
Gemarkung Neunkir chen a. Brand

Bekanntmachung
über den Zeitpunkt der Unanfechtbarkeit des Beschlusses

über die Grenzregelung

Der Beschluss über die o.a. Grenzregelung, betreffend die Grund-
stücke Fl.Nrn. 305/1, 305/4, 305/5, 305/6, 305/11, 305/12
und 305/13 der Gemarkung Neunkirchen a. Brand, ist am
07. 01. 2004 für alle Grundstücke unanf echtbar geworden.

Mit dieser Bekanntmachung wird gemäß § 83 Abs. 2 BauGB
der bisherige Rechtszustand durch den im Beschluss über
die Grenzreglung vorgesehenen neuen Rechtszustand
ersetzt. Die Bekanntmachung schließt die Einweisung der
neuen Eigentümer in den Besitz der zugeteilten Grundstücke
oder Grundstücksteile ein. Nach § 83 Abs. 3 BauGB geht das
Eigentum an den ausgetauschten oder einseitig zugeteilten
Grundstücksteilen auf die neuen Eigentümer über.

Die im Beschluss über die Grenzregelung festgesetzten
Geldleistungen sind nunmehr zur Zahlung fällig. Der Markt
Neunkirchen a. Brand ist Gläubiger/Schuldner dieser
Geldleistungen. Die Berichtigung des Grundbuchs und des
Liegenschaftskatasters wird veranlasst.

Neunkirchen a. Brand, 07. 04. 04 i.V.
H. Wölf el

3. Bür germeister

Nachdem der Gartenbauverein die 250 Weißbuchen am
Parkplatz an der Grundschule erfolgreich in den Boden
gebracht und Sicherungsmaßnahmen angebracht hat,
bedanke ich mich bei Herrn Emmert und seinen Leuten viel-
mals.
Freuen wir uns auf ein baldiges Ergrünen der Buchen. Bei
weiteren Grünwünschen, z.B. im Brandbachgarten, möchte
ich den Gartenbauverein für Planung und Ausführung emp-
fehlen in Absprache mit dem Tiefbauamt.

Das Gespräch, ursprünglich geplant am Montag, den 19. 04.,
muss ich aus persönlichen Gründen um eine Woche ver-
schieben auf Montag, den 26. 04.
Hierzu lade ich freundlich ein um 20.00 Uhr im Sitzungssaal
des alten Rathauses.

Mit der Tagesordnung:

- letztmals das Thema
„Landschaftsbezogene Entwicklung“

Rainer Klink, Tel. 7546

Abgabe v on Brennholz

Der Markt gibt in Ermreuth kostenlos Brennholz (Pappeln) ab.
Das Holz muss selbst zugeschnitten und abgeholt werden.
Das Gebiet wird zugeteilt.

Interessenten melden sich beim

Markt Neunkirchen a. Brand
Hoch- und Tiefbauamt
Telefon: 0 9134 / 7 05-34

Fundamt

Folgende Fundgegenstände wurden beim Markt Neunkir-
chen a. Brand, Ordnungsamt, Innerer Markt 1, abgegeben:

25.03.04 1 Fahrrad
31.03.04 1 Mantel
01.04.04 1 Schlüssel

Zweckverband zur Wasser versor gung der
Marloffsteiner Gruppe

Änderung der Beitra gs- und Gebührensatzung zur
Wasserabgabesatzung des Zwec kverbandes zur Was-
serversor gung der Marloffsteiner Gruppe

Der Wasserzweckverband hat in den vergangenen Monaten
eine umfangreiche Überprüfung der Versorgungsleitungen
sowie der zur Wassergewinnung und Wasserförderung not-
wendigen Anlagen und Einrichtungen in Auftrag gegeben.

Arbeitskreis Soziales

Kinder-Jugend
Familie-Senioren

Die Seniorenbeauftragte informiert:
Bringdienst/Lief erservice - Hilf e für Senioren

Neue Wege in der Altenhilf e
Welche Geschäfte in Neunkirchen möchten helfen, in der
Altenhilfe neue Wege zu gehen?
In der Großgemeinde Neunkirchen mit seinen verstreuten
Ortsteilen leben viele betagte Menschen, die nicht mehr
so gut zu Fuß sind, die nicht mehr Auto fahren können
oder bei denen es gar nicht mehr ohne Hilfe geht. Ihnen
ist Alltägliches, wie das Einkaufen beim Bäcker, Metzger
oder im Supermarkt verwehrt. Um ihre Lebensqualität
einigermaßen aufrechterhalten zu können, sind sie auf
Hilfe angewiesen.
Welche Neunkirchener Geschäfte/Supermärkte, . . .
erklären sich bereit, für diese unsere Mitmenschen Waren
nach Hause zu liefern?
Wir, der Arbeitskreis „Soziales“ der Agenda 21, erarbeiten
zur Zeit einen Wegweiser für Senioren. Darin möchten wir
hilfreiche Informationen für ältere Menschen kurz und ver-
ständlich veröffentlichen, unter anderem auch Namen und
Telefon-Nummern von Geschäften, die einen Bring-
dienst/Lieferservice einrichten möchten.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie helfen könnten. Für
anstehende Fragen und als Kontaktadresse stehen wir
gerne zur Verfügung. Bitte rufen Sie uns an:
Helga Keller, Tel.: 0 9134 /18 02
Jutta Wittmann, Tel. 0 9134 / 99 77 87

Neunkir chner Bauernmarkt
am 16. 04.

14.00 - 18.00 Uhr

Zehntspeic her

Arbeitskreis:
Natur - Landsc haft - Land wir tsc haft



Das Sanierungskonzept schließt mit voraussichtlichen
Kosten von ca. 2.500.000,00 E ab. Diese Kosten sind unab-
wendbar und zur Aufrechterhaltung einer geordneten
Wasserversorgung zwingend erforderlich.
Der Zweckverband gibt deshalb bekannt, dass ab dem 01.
Mai 2004 die Verbrauchsgebühr nach § 11 der Beitrags- und
Gebührensatzung auf voraussichtlich 1,80 E bis 2,00 E je
Kubikmeter abgegebenen Trinkwassers angehoben wird. Die
genaue Gebührenhöhe wird nach einem beim Bayerischen
Kommunalen Prüfungsverband in Auftrag gegebenen
Gutachten festgesetzt werden.

Die Bevölkerung wird um Kenntnisnahme und Verständnis
gebeten.

Weiher, 05. 04. 2004
Gerhar d Schmitt

Verbandsv orsitz ender

Lagerfläc hen g esuc ht

Der Wasserzweckverband sucht zur Zwischenlagerung von
Aushubmaterial nicht mehr genutzte landw. Flächen in der
Nähe von Ortsverbindungsstraßen, die zur Zwischenlage-
rung von Aushubmaterial genutzt werden können. Zur
Ablagerung kommt ausschließlich Aushubmaterial. Keines-
falls werden Straßenaufbruch, verunreinigte Materialien oder
Teerreste auf die Lagerflächen verbracht.

Bitte wenden Sie sich an den Wasserzweckverband -
Geschäftsstelle Weiher - Telefon 09134/7978 oder per
E-Mail: ZV-Marloffstein@t-online.de.

Für Ihre Unterstützung danken wir im Voraus.

Gerhar d Schmitt
Verbandsv orsitz ender

Land- und f orstwir tsc haftlic he
Sozialver sic herungsträg er Franken und Oberba yern

- Körper schaften des öff entlic hen Rec hts -

Überwac hung v on Arbeitssc hutz und Prävention
Überprüfung land wir tsc haftlic her Betriebe - Neues Verfahren!

Sehr geehrte Damen und Herren,

gemäß § 17 Abs. 1 SGB VII haben die Berufsgenossen-
schaften die Durchführung der Maßnahmen zur Verhütung
von Arbeitsunfällen, Berufskrankheiten, arbeitsbedingten
Gesundheitsgefahren und für eine wirksame Erste Hilfe in
den Unternehmen zu überwachen.

Die land- und forstwirtschaftliche Berufsgenossenschaft
Franken und Oberbayern, Regionaldirektion Bayreuth, wird
daher in Ihrer Gemeinde eine Überprüfung von landwirt-
schaftlichen Betrieben durch einen technischen Revisor vor-
nehmen.
Sie werden gebeten, die landwirtschaftlichen Unternehmer
der Gemeinde ortsüblich von den bevorstehenden Betriebs-
besichtigungen umgehend zu unterrichten. Der Unternehmer
oder dessen Stellvertreter soll bei der Betriebsbesichtigung
anwesend sein.

Abweichend vom bisherigen Verfahren wird ca. sechs Wo-
chen vor der Erstbesichtigung eine abendliche Informations-
veranstaltung abgehalten. Hierbei wird über die häufigsten
und schwerwiegendsten Sicherheitsmängel sowie Maßnah-

men zu deren Behebung informiert. Im Gegensatz zum bis-
herigen Verfahren sind diese Mängel bis zur Erstrevision vom
Betriebsunternehmer jetzt im Vorf eld der Besichtigung zu
beheben.
Wir bitten Sie, Ihre landwirtschaftlichen Unternehmen zu
informieren und versprechen bereits jetzt eine interessante
Veranstaltung, bei der auch über Neuerungen anlässlich der
Fusion des neuen LSV-Trägers Franken und Oberbayern
berichtet wird.
In Absprache mit dem Ortsobmann wurde die Veranstaltung
festgesetzt auf 20. 04. 2004, 19.30 Uhr in der Gaststätte
Simmerlein in Ebersbach.

Mit freundlichen Grüßen

Land- und f orstwir tsc haftlic he
Berufsg enossensc haft

Franken und Oberba yern

Land wir tsc haftsamt Bamber g/For chheim

Sehr geehrte Direktvermarkter,

Verbraucher, aber auch Touristen aus den Landkreisen
Bamberg und Forchheim fragen bei uns und anderen Stellen
immer häufiger an, wo es Produkte aus der Region zu kau-
fen gibt. Bisher gibt es keine Broschüre, die diese Nachfrage
landkreisübergreifend deckt.
Wir, das Landwirtschaftsamt Bamberg/Forchheim in Zusam-
menarbeit mit den Landratsämtern Bamberg und Forchheim,
möchten diese Lücke schließen und dem Verbraucher eine
Informationsbroschüre an die Hand geben, die ihm einen Über-
blick verschafft, wer - wo - was anbietet und vermarktet.
Ein solches Verzeichnis bietet dem interessierten Kunden
den Vorteil, dass er aus einer größeren und vielseitigeren
Produktpalette auswählen kann.

Sie als Direktvermarkter haben mit einer grenzübergreifen-
den Broschüre die Chance über ihren Landkreis hinaus an
Bekanntheit zu gewinnen, auf sich aufmerksam zu machen
und somit ihre Absatzmöglichkeiten zu steigern.

Mit dem Ziel möglichst viele potentielle Kunden zu erreichen,
wird diese Broschüre bei besonderen Aktionen und Events in
Stadt und Landkreis Bamberg und Forchheim den Besu-
chern angeboten bzw. bei entsprechenden Institutionen, wie
beispielsweise Landratsämter, Touristikinfostellen oder
Gemeinden, ausgelegt.

Um die Kosten der Eigenbeteiligung so gering als möglich zu
halten, werden wir uns bemühen, Sponsoren für dieses
Vorhaben zu gewinnen.

Wer sich von Ihnen angesprochen fühlt und Interesse hat,
sich einer breiteren Öffentlichkeit mit seinen Produkten zu
präsentieren, der möge sich bitte bis spätestens 27. April
2004 beim Landwirtschaftsamt Bamberg/Forchheim per
Telefon oder per Fax melden (im Landwirtschaftsamt Bam-
berg, Tel. 0951/8687-0; Fax 0951/8687-17 oder im
Landwirtschaftsamt Forchheim, Tel. 09191/6507-0; Fax
09191/6507-70).
Bitte g enaue Ansc hrift mit F ax-/Tel.Nr., ggf . e-mail-Adres -
se, Vermarktungsf orm und Pr oduktang ebot ang eben.
Über die weitere Vorgehensweise informieren wir Sie schriftlich.

Landratsamt For chheim - Gesundheitsamt

Mütterberatung:
(selbstverständlich sind auch Väter sehr willkommen)

Die nächste Mütterberatung findet am

Mittw och, 21. 04. 2004
um 14.00 Uhr

im Feuerwehrhaus in Neunkirchen a. Brand statt.

Bekanntmachungen
von Behörden



Sprec htag der Landesver sic herungsanstalt Oberfranken
und Mittelfranken g em. I §§ 13 ff Sozialg esetzb uch

Die Landesversicherungsanstalt Oberfranken und Mittelfran-
ken hält zur Aufklärung der in der Arbeiterrentenversicherung
versicherten Bevölkerung Sprechtage ab.

Auskünfte werden in allen Fragen der Rentenversicherung
der Arbeiter- und der Handwerkerversicherung erteilt.

In Neunkirchen a. Brand findet der nächste Sprechtag am

Donner stag, den 22. April 2004

im Ordnungsamt, Innerer Markt 1 (altes Rathaus, 1. Stock)
statt.

Sprec hzeit ist v on 9.00 bis 12.00 Uhr .

Die um Auskunft nachsuchenden Versicherten werden gebe-
ten, sämtliche Aufrechnungsbescheinigungen und evtl. vor-
handene Rentenbescheide mitzubringen. Wegen des Daten-
schutzes ist es unbedingt erforderlich, den Personalausweis
und Versicherungsnachweis mitzubringen, wenn eine vorläu-
fige Rentenberechnung oder der Abdruck eines Versiche-
rungsverlaufs gewünscht wird.

Ihre Landesver sic herungsanstalt
Oberfranken und Mittelfranken

Aktuelle Inf ormation:

Wir, die Wehrdienstberater im Kreiswehrersatzamt
Bamberg Promenadestraße 2a, 96047 Bamberg,

Stabsf eldwebel Detlef Dereser , Tel. 0951/7005-238
Stabsf eldwebel Rudolf Kraus, Tel. 0951/7005-237

sind für Sie Montag - Donnerstag von 8.00 - 15.00 Uhr und
freitags von 8.00 - 12.00 Uhr im Kreiswehrersatzamt zu
erreichen.

Einladung zum P odiumsg espräc h

Mit der Ausstellung: „Würdig versorgt im Alter,“ stellen sich
zur Zeit im Rathausfoyer der Marktgemeinde Neunkirchen a.
Brand die Caritas Sozialstation und das Caritas Alten- und
Pflegeheim St. Elisabeth vor.

In einem Podiumsgespräch am Mittwoch, den 28. 04. 04 um
19.30 Uhr im Pfarrgemeindehaus Adolph Kolping, Gräfenber-
ger Straße informieren beide Einrichtungen über die Hilfs-
möglichkeiten bei Krankheit und Pflegebedürftigkeit im Alter.

Dabei werden die Angebote der Fachdienste aus der Sicht
der jeweiligen Leitung, der Hausärzte und der Betroffenen
dargestellt.

Ihre Ansprechpartner an diesem Abend sind:

Magdalena Ingerfeld, Leiterin der Caritas-Sozialstation
Sybille Hoersch, Mitarbeiterin in der Tagespflege
Hilde Keller-Donitzky, Leiterin Caritas-Alten- u. Pflegeheim St. Elisabeth
Christine Becher-Kuphal, Ärztin
Moderatorin: Bärbel Klein-Reesink

Wir heißen Sie herzlich Willkommen!

Mitteilungen
öffentlicher Institutionen

XX. Weltjug endta g in Köln 2005

Sehr geehrte Damen und Herren!

Im Jahr 2005 findet in Köln der Weltjugendtag statt. Es kom-
men Teilnehmer aus aller Welt, die vom 11. - 15. August in
den einzelnen deutschen Diözesen untergebracht werden
sollen. Vom 16. - 21. August 2005 findet dann das Welt-
jugendtreffen in Köln statt, zu dem auch der Papst erwartet
wird.
Auch unsere Pfarrgemeinde beteiligt sich daran. Auf diesem
Wege suchen wir nun Gastfamilien, die sich bereit erklären,
in der Zeit vom 11. - 15. August 2005 Jugendliche (Alter 16-30)
bei sich aufzunehmen. Da wir noch nicht wissen aus welchen
Ländern der Welt unsere Gäste kommen, wäre es von Vorteil
mindestens 2 Personen in einer Familie unterzubringen.
Nach dem Aufenthalt in unserer Pfarrgemeinde reisen unse-
re Besucher weiter nach Köln. Auch für Jugendliche aus
unserer Gemeinde besteht dann die Möglichkeit mit nach
Köln zu fahren, um dort den Weltjugendtag mit zu feiern.
Über den genauen Programmablauf in unserer Pfarrei wer-
den wir interessierte Familien zu gegebener Zeit benachrich-
tigen.
Familien, die bereit sind Gäste aufzunehmen, können sich
bei den Kontaktadressen melden.
Für Ihre Bereitschaft und Ihre Unterstützung bedanken wir
uns schon im Voraus.

Kontaktadressen:

Beate Schmitt Alexandra Schmitt
Langfeldstr. 3 Ebersbach 5a
91077 Neunkirchen 91077 Neunkirchen
Tel: 09134/997491 Tel: 09134/5116
eMail: schmitt2005@aol.com

Arbeitsloseninitiative Forchheim
Beruflic her Wiedereinstieg leic ht g emacht :

Seminar für arbeitslose Mütter mit Vorschulkindern

Die Beratungsstelle für Arbeitslose in Forchheim bietet
arbeitslosen Müttern, die beruflich wieder einsteigen wollen
und Kinder im Vorschulalter haben, eine ganz neue Art der
Vorbereitung auf diesen neuen Lebensabschnitt an.

Seminarleiterinnen:
Helga Scholz, MAT-Trainerin
Astrid Alt, Kreativ Design

Kosten:
Das Seminar ist kostenfrei, es wird jedoch eine Material-
pauschale von ca. 20,- E pro Mutter/Kind-Paar anfallen

Zeit:
insgesamt 8 x ; jeweils freitags  von 9.00 - 11:00 Uhr

Termine:
4 x im Mai ab 07.05.04
1 x im Juni 25.06.04
3 x im Juli ab 02.07.04

Ort:
Beratungsstelle für Arbeitslose
Nürnberger Str. 15, 91301 Forchheim

Anmeldung:
bis spätestens 04.05.04 unter Tel.: 09191/65596

Seminarang ebot: Präsentationstec hniken

Die Beratungsstelle für Arbeitslose in Forchheim bietet Arbeits-
losen, die für ihren beruflichen Erfolg Präsentationstec hniken
benötigen, ein zweitägiges Seminar zu diesem Thema an.

Bundes wehr Wehrdienstberatung



Inhalte des Seminars sind u.a.
l Methoden der Selbstdarstellung
l Methoden der Projektdarstellung
l Aspekte zur Medienauswahl
l Praktische Übungen

Das Seminar richtet sich deshalb an Arbeitslose, 
l die Führungspositionen anstreben, 
l die sich selbständig machen wollen, 
l die sich auf ein Accessment - Center vorbereiten wollen.

Voraussetzung für die Teilnahme sind gute PC-Kenntnisse
(besonders Power-Point).

Mitzubringen ist eine leere Videokassette

Kosten:
Das Seminar ist kostenfrei, es wird eine Materialpauschale
von 20,- E erhoben

Referentin:
Helga Scholz, Trainerin BDVT

Zeit:
Donnerstag, 29.04.04 von 10:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag, 06.05.04 von 10:00 - 16:00 Uhr

Ort:
Beratungsstelle für Arbeitslose
Nürnberger Str. 15, 91301 Forchheim

Anmeldung bis spätestens 26.04.04 unter Tel. 09191/65596

Y o g a für alle Lebensstuf en

Der Kreisjugendring Forchheim bietet in Kooperation mit dem
Seniorenring drei Y o g a Kurse für Menschen unterschiedli-
chen Alters an. An acht Donnerstagen, beginnend am 

6. Mai 2004 haben besonders überaktive Kinder und
Jugendliche im Alter von 6 bis 10 Jahren, 10 bis 14 Jahren
sowie +Senioren ab 60 Jahren die Möglichkeit, an einem
Y o g a Kurs teilzunehmen. Die Kosten für einen achttägigen
Kurs belaufen sich auf 85 E. Ermäßigungen für Ehepaare
bzw. Geschwisterkinder sind möglich. Die Teilnehmerzahl ist
pro Kurs auf max. 8 Teilnehmer beschränkt.

Weitere Informationen, die genauen Termine mit Uhrzeit er-
halten Sie im Büro des Kreisjugendringes, Löschwöhrd-
straße 5, 91301 Forchheim, Tel.: 09191/73 88 0. Anmeldun-
gen für alle Kurse nimmt ab sofort der Kreisjugendring Forch-
heim entgegen.

Forchheim, 30. März 2004
Ursula Alb usc hkat

Kreisjug endpfleg erin

Gespräc hskreis für Ang ehörig e von Demenzkranken

Die Beratungsstelle für pflegende Angehörige erweitert ihr
Angebot!
Ab April bietet sie Angehörigen von Demenzkranken einmal
im Monat die Möglichkeit zum Gespräch an.
Der Gesprächskreis findet im Vortragssaal der katholischen
Pfarrei St. Anna in Forchheim, Untere Kellerstr. 52 von 15.00
- 16.30 Uhr statt. Es handelt sich um eine offene Gruppe, d.h.
neue Mitglieder werden jederzeit aufgenommen. Das
Angebot ist kostenlos.

Die Termine für das Jahr 2004:

29.04.04; 27.05.04; 24.06.04; 15.07.04; 12.08.04 16.09.04;
21.10.04; 18.11.04; 16.12.04

Falls Sie weitere Fragen haben: Sprechzeiten der Bera-
tungsstelle sind Montag von 9.00h - 11.00h und Donnerstag
von 17.00h - 19.00h unter der Telefonnummer:09191/359634

Ehrenbürg-Gymnasium Forchheim
Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium

Anmeldung zur A ufnahme in die For chheimer
Gymnasien für das Sc huljahr 2004/05

Anmeldungen für die 5. Jahrgangsstufe werden von Monta g,
10. Mai 2004, bis Donner stag, 13. Mai 2004, täglich von
8.00 bis 16.00 Uhr im jeweiligen Sekretariat der Schule ent-
gegengenommen.

Ehrenbür g-Gymnasium For chheim, Ruhalmstr . 5,
Sekretariat im 1. Stoc k
-Naturwissenschaftlich - technologisches Gymnasium, 1. Fremd-
sprache Englisch und wahlweise Französisch oder Latein als
2. Fremdsprache in der 6. Jahrgangsstufe. In der 10. Jahr-
gangsstufe kann wahlweise die zweite Fremdsprache durch
Spanisch als spät beginnende Fremdsprache ersetzt wer-
den.

Herder-Gymnasium For chheim, Luitpoldstr . 1,
Sekretariat im Altbau, 1. Stoc k
-Musisches Gymnasium mit 1. Fremdsprache Englisch oder
Latein; Sprachliches Gymnasium mit Englisch oder Latein
als 1. Fremdsprache, 2. Fremdsprache Latein bzw. Englisch
in der 6. Klasse, und 3. Fremdsprache Französisch in der
9. Klasse; Humanistisches Gymnasium mit Latein als 1. Fremd-
sprache, Englisch als 2. Fremdsprache und Griechisch als
3. Fremdsprache.

Zur Anmeldung sind erf orderlic h: Übertrittszeugnis,
Geburtsurkunde (Originale) oder Familienstammbuch, ggf.
Sorgerechtsbescheid. Die Kinder dürfen am 30.06.2004 das
12. Lebensjahr noch nicht vollendet haben.

Realsc hule Ebermannstadt

50 Jahre Realsc hule Ebermannstadt

Festpr ogramm:

Freita g, 14. Mai 2004
19.00 Uhr „Bunter Abend mit Tanz“ im Festzelt

Die Lehrerband Oberfranken spielt Oldies

Samsta g, 15. Mai 2004
10.00 Uhr „Tag der offenen Tür“
15.00 Uhr „Treffen aller Ehemaligen“ im Festzelt

Zu allen Veranstaltungen ergeht herzliche Einladung

Feuer und Wasser - doc h woher?

Bei den meisten Bränden ist Wasser das beste Löschmittel.
Es ist billig, ungiftig, fast überall vorrätig und kann gut trans-
portiert werden. Doch woher bekommt die Feuerwehr ihr
Wasser?

Tanklöschfahrzeuge - eine spezielle Art von Löschfahr-
zeugen sind Tanklöschfahrzeuge. Wie der Name schon sagt,
befindet sich auf dem Fahrzeug ein Wassertank. Dieser
kann, je nach Fahrzeugtyp, in der Regel zwischen 600 und
5000 Liter fassen. In Neunkirchen gibt es derzeit ein
Fahrzeug mit 2.500 Litern Fassungsvermögen. Ein weiteres
Fahrzeug mit 1.600 Litern kommt im September hinzu. Doch



reichen diese Tankfüllungen meistens nur 3-4 Minuten für
den Erstangriff, bis dahin muss eine weitere Wasser-
versorgung aufgebaut werden. Zum einen kann aus offenen
Gewässern oder Löschteichen angesaugt werden oder zum
anderen ein Hydrant verwendet werden.

Was sind Hydranten?

Hydranten sind Wasserentnahmestellen aus dem Leitungs-
system der Wasserwerke. Sie sind für die Brandbekämpfung
innerhalb der Orte von besonders wichtiger Bedeutung, da
offene Gewässer meist zu weit weg sind. Es gibt zwei
grundsätzliche Arten von Hydranten, die Unterflur- und die
Oberflurhydranten.

Oberflurhydranten

Oberflurhydranten sind, wie der Name schon sagt, oberir-
disch angelegt, ca. 1m hoch und meistens rot gestrichen. Um
aus ihnen Wasser zu entnehmen, muss man nur die
Schutzkupplungen entfernen und die Schläuche ansch-
ließen. Ein Standrohr, wie beim Unterflurhydranten, wird
nicht benötigt. Geöffnet wird der Hydrant sowie die
Schutzkappen mit dem Oberflurhydrantenschlüssel. Da die
Oberflurhydranten jedoch wesentlich teurer sind als die
Unterflurhydranten, findet man sie meist nur an besonderen
Gefahrenpunkten.

Unterflurhydranten

Es gibt alleine in Neunkirchen über 300 Unterflurhydranten.
Sie liegen an der Erdoberfläche und sind nur schlecht zu
erkennen.

Nachteile von Unterflurhydranten sind, dass sie bei Frost
zufrieren können, durch Autos zugeparkt sein können oder
durch Bewuchs, Schnee oder sonstiges nicht auffindbar sind.
Daher sind Unterflurhydranten durch weiße Schilder mit
rotem Rand gekennzeichnet. Auf diesen sogenannten
Hydrantenschildern sieht man die Entfernung zum
Hydranten und den Durchmesser der Rohrleitung.

Beispiel: Dieser Hydrant wäre 6,10m vor dem Schild und
1,20m rechts davon. Die Leitung hat einen Durchmesser
von 8cm, was für die Feuerwehr etwa 800l/min bedeutet.
Zum Öffnen der Unterflurhydranten benötigt man einen
Unterflurhydrantenschlüssel und zur Wasserentnahme ein
Standrohr.

Wie können Sie uns helf en?

Ganz einfach, kümmern Sie sich um "Ihren" Hydranten, vor
Ihrer Haustür, in Ihrer Straße. Denn er dient hauptsächlich

Ihrer Sicherheit. Sorgen Sie im Winter dafür, dass er frei von
Schnee und Eis ist, dass er nicht von Autofahrern zugeparkt
wird (was sogar verboten ist und bestraft werden kann).
Sorgen Sie im Sommer dafür, dass er eventuell nicht
zuwächst, verdreckt oder mit anderen Sachen verstellt wird.
Melden Sie offensichtliche Schäden Ihrer Feuerwehr oder
der Gemeinde. Denn sollten wir, aus welchem Grund auch
immer, einen Hydranten nicht nutzen können, müssen wir auf
einen anderen ausweichen. Dies kostet viel Zeit, die u.U.
Ihnen das Leben kosten könnte.

Für weitere Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.

Rober t Land wehr
Feuerwehr Neunkir chen

http://www .ffw-neunkir chen.de

Pack mer’ s Gebrauc htwarenhof gGmbH

Sehr geehrte Damen und Herren,

am 22. 04. 2004 findet im Markt Neunkirchen a. Brand, in
Ermreuth, Gleisenhof, Rödlas, Saarmühle und am 26. 04. 04
in Großenbuch mit Vogelhof, Baad, Ebersbach mit Wellucken
und Rosenbach die Sperrmüllabfuhr statt.

Am 27. 04. 2004 findet im Markt Neunkirchen a. Brand, in
Neunkirchen Teil 1 (Adam-Henkel-Straße, Adlitzer Weg, Am
Erlengrund, Am Ochsenanger, August-Nützel-Straße, Bäcken-
äckerstraße, Birkenweg, Bürgerholzweg, Dr.-Alex-Röder-
Straße, Ebersbacher Weg, Effeltricher Straße, Geißbergweg,
Goldwitzerstraße, Hallstattstraße, Henkerstegstraße, Hirten-
gasse, Honingser Weg, Im Birnengarten, Indersdorfer Straße,
Katharinenlohe, Kersbacher Straße, Kirchplatz, Pfaffenau-
weg, Polstergasse, Poxdorfer Straße, Raudnitzer Straße,
Rosenbacher Straße, Steinäckerstraße, Tennenbachweg,
Torplatz, Urnenstraße, Endweg, Erlachweg, Erlanger Straße,
Erleinhofer Straße, Färbergartenweg, Färbergasse, Felix-
Müller-Weg, Fliederweg, Föhrenweg, Friedhofstraße, Gal-
genangerweg, Klosterhof, Kloster-Neustift-Straße, Kreuz-
straße, Kühruh, Langensendelbacher Weg, Langfeldstraße,
Lärchenweg, Lohrweg, Marloffsteiner Straße, Matthäus-
Schmidtlein-Straße, Welluckenweg, Zimmermannstraße, Zu
den Heuwiesen, Zum Bärenbrünnlein, Zum Brandbach, Zum
Neuntagwerk) die Sperrmüllabfuhr statt.

Am 28. 04. 2004 findet im Markt Neunkirchen a. Brand, in
Neunkirchen Teil 2 (Adolph-Kolping-Straße, Alte Dormitzer
Straße, Anna-Friedrich-Straße, Anton-von-Rotenhan-Straße,
Bahnhofstraße, Benedikt-Vasold-Straße, Blumenstraße,
Breiter Rainweg, Dina-Ernstberger-Straße, Dormitzer Straße,
Dorn-Young-Straße, Eggenweiherstraße, Habernhofer Weg,
Himmelgartenstraße, In der Selau, Industriestraße, Joseph-
Kolb-Straße, Kanalweg, Kettelerstraße, Kleinsendelbacher
Straße, Pappelweg, Querweg, Raiffeisenstraße, Schlesier-
straße, Schwabachstraße, Schwedengraben, Spardorfer
Straße, Stiftungsweg, Stockäckerweg, Sudetenstraße, Süd-
weg, Uttenreuther Straße, Fritz-Ritter-Straße, Gabermühl-
weg, Klosteräckerweg, Langenbrucker Weg, Mühlbachweg,
Mühlweg, Mühlwiesenweg, Von-Hirschberg-Straße, Von-
Pechmann-Straße, Waldstraße, Weiherstraße, Werkstraße,
Weyhausenstraße, Ziegeläckerweg, Ziegelwiesenstraße,)
die Sperrmüllabfuhr statt.

Am 29. 04. 2004 findet im Markt Neunkirchen a. Brand, in
Neunkirchen Teil 3 (Am Felsenkeller, Am Kirschgarten, Am
Schwibbogen, Ansbacher Straße, Äußerer Markt, Bamber-
ger Straße, Bayreuther Straße, Bergweg, Brandbachweg,
Brauereiweg, Bürgerholzweg, Glasergasse, Gößweinsteiner
Straße, Gräfenberger Straße, Großenbucher Straße, Gugel-
straße, Hangweg, Harbachweg, Hetzleser Straße, Hirtengra-
ben, Hochstraße, Hofer Straße, Im Weingarten, Innerer Markt,

So sehen Unter-
flurhydranten auf der
Straße oder dem
Gehweg aus.



Kapellenweg, Kellerweg, Nürnberger Straße, Oberer Grenz-
weg, Pfälzer Weg, Pottensteiner Straße, Rodensteinstraße,
Rödlaser Straße, Saarmühlenweg, Sandsteinstraße, Schellen-
berger Weg, Sportplatzstraße, Staffelbergstraße, Streit-
baumweg, Unterer Grenzweg, Egloffsteiner Weg, Erm-
reuther Weg, Forchheimer Straße, Fröschau, Frühlingsweg,
Fuchsgasse, Leithenweg, Leyerbergstraße, Lindelberg-
straße, Muldenweg, Viktor-von-Scheffel-Straße, Weingasse,
Würzburger Weg) die Sperrmüllabfuhr statt.

Die Firma Pack mer’ s, an der der Landkreis mit 64 % betei-
ligt ist, holt gebrauchte, gut erhaltene und wieder veräußer-
bare Waren aller Art (nicht nur Möbel, sondern auch
Geschirr, Bücher, Spielzeug, Kleidung etc.), kostenlos ab.
Bevor sie Ihre Sachen auf den Sperrmüll geben, schauen wir
uns diese gerne an.

Sie rufen unter der Telefonnummer 09191/97760 an und
unser Büro macht einen Termin aus. Unsere Mitarbeiter ent-
scheiden dann zum vereinbarten Termin bei Ihnen vor Ort,
ob wir die Sachen nehmen oder nicht. Abholungen finden in
der Zeit von 8.00 bis 17.00 Uhr statt. Bitte bedenken Sie,
dass wir häufig 2 bis 3 Wochen Wartezeit haben.

Falls die angebotene Ware für uns nicht verwertbar ist, kön-
nen Sie die Gegenstände immer noch kostenfrei am
Sperrmüll entsorgen.

Rufen Sie bei Pack mer’ s an. Sie leisten so einen Beitrag zur
Müllvermeidung und Umweltschutz und unterstützen ein
soziales Beschäftigungsprojekt, das mit Mitteln der
Sozialhilfeverwaltung, des Arbeitsamtes und der Euro-
päischen Union finanziert wird.

Mit freundlichen Grüßen
i.A. Wiemann

Die Gar tensaison beginnt

Unter obigen Motto steht der verkaufsoff ene Samsta g im
Gebrauchtwarenhof Pack mer’s am 08. Mai 2004 in der Zeit
von 09.00 bis 13.00 Uhr.

Der Frühling ist nicht mehr aufzuhalten und damit beginnt die
Gartensaison. Neben schönen preiswerten Möbeln für Ihren
Garten haben wir auch wunderbare Gläser und Bierkrüge für
Ihre erste Gartenparty.

Nutzen Sie auc h unsere Dienstleistungsang ebote:
kostenfreie Abholung von wiederverwertbaren
Gebrauchtwaren
Haushaltsauflösungen
Metall- und Altkühlgeräteabholung in Stadt und Landkreis
Forchheim gegen Gebühr.
Geschirrverleih für bis zu 200 Personen

Das Pack mer’ s-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr
Jeder erste Samstag im Monat 9.00 - 13.00 Uhr

Pack mer’s gGmbH, Bayreuther Straße 108, 91301 Forchheim,
Tel. 09191/9776-0, Fax 09191/977629,
e-Mail packmers@t-online.de

Zweckverband Fränkische-Schweiz-Museum
Sommer saison im Fränkisc he-Schweiz-Museum

Bayreuth/Tüchersfeld - Im Fränkische-Schweiz-Museum
beginnt ab 01. April 2004 die Sommersaison. „Unser
Museum ist dann wieder von Dienstag bis Sonntag von 10.00

Uhr bis 17.00 Uhr für die Besucher geöffnet“, betont
Verbandsvorsitzender Landrat Dr. Klaus Günter Dietel. An
Montagen, außer am Ostermontag und Pfingstmontag, ist
das Fränkische-Schweiz-Museum geschlossen.
Besonders empfehlenswert ist ein Besuch der Sonder-
ausstellung „Bauen und Gestalten - Identität erhalten“. Sie
wird in der Zeit vom 03. April bis 09. Mai 2004 im Fränkische-
Schweiz-Museum gezeigt.

Kirchen
Nachrichten

Katholisc he
Pfarr gemeinde St. Michael
Neunkir chen

G o t t e s d i e n s t e  i n  d e r
P f a r r e i  S t . M i c h a e l

Pfarrkirche Neunkirchen a. Br.

Sonntag 8.30 Uhr Messfeier in Großenbuch
10.00 Uhr Messfeier als Pfarrgottesdienst

f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarrei
10.15 Uhr Messfeier in Rödlas
17.00 Uhr od.
19.00 Uhr Vespergottesdienst oder Andacht

Montag 19.00 Uhr Messfeier
Dienstag 8.00 Uhr Messfeier
Mittwoch 19.00 Uhr Messfeier

16.00 Uhr Schülergottesdienst 3. o. 4. Klasse
Donnerstag 8.30 Uhr Messfeier für Hausfrauen und Rentner
Freitag 8.00 Uhr Laudes und Messfeier
Samstag 18.00 Uhr 1. Messfeier zum Sonntag
Die Gottesdienste am Dienstag und am Freitag um 8.00 Uhr
sind in der Augustinuskapelle!

Besondere Gottesdienste etc.:

Sa., 17. 04. 17.15 Friedensrosenkranz

So., 18. 04. 10.00 Pfarrgottesdienst mit Jubelkommunion
10.00 Kindergottesdienst im Skriptorium

Mi., 21. 04. 14.30 Vespergottesdienst i.d. Pfarrkirche aus
Anlass der Pastoralkonferenz

Sa., 24. 04. 17.15 Friedensrosenkranz
17.30 Markusprozession nach Großenbuch

anschl.
18.30 Vorabendmesse in Großenbuch

So., 25. 04. 8.30 kein Gottesdienst in Großenbuch
9.00 Messfeier in Rosenbach

17.00 Totengebet für die Verstorbenen der
letzten Wochen

Mi., 28. 04. 16.00 Schülermesse d. 3. und 4. Klassen

Messf eiern im Alten- und Pfleg eheim St. Elisabeth:

Sa., 17. 04. 15.30 Wortgottesfeier
Di., 20. 04. 15.30 Messfeier
Sa., 24. 04. 15.30 Messfeier
Di., 27. 04. 15.30 Messfeier

Termine:
Mi., 21. 04. 20.00 Treffen des Liturgiekreises im Raum

St. Augustinus des PGH



Do., 22. 04. 20.00 Ökum. Bibelgespräch im ev. Gemeinde-
haus

Mi., 28. 04. 19.30 Podiumsgespräch Altersdemenz im
Pfarrsaal des PGH

Do., 29. 04. 19.00 Organistentreffen im Raum
St. Augustinus des PGH

Komm union vorbereitung/T erminänderung:

Wir bitten die Eltern der Kommunionkinder folgende Termin-
änderung zu beachten:
Aus Anlass der Pastoralkonferenz des Dekanates Forchheim
am 21. April in Neunkirchen wird die Messfeier für die
Kommunionkinder vom 21. April auf den 28. April (16.00 Uhr
Pfarrkirche) verschoben.

Frauenkreis

Herzlic he Einladung

Am Mittw och, 28. 04. 04 um 15.00 Uhr laden wir Sie zur
Zusammenkunft ins Pfarrzentrum A. Kolping ein.

Thema des Vortrags:
„Zieh aus mein Herz und suche Freude“

Referentin: Frau R. Scherlein aus Neunkirchen.

Dazu bitten wir um zahlreic he Teilnahme .

Ihr Frauenkreis

Altenkreis

Zu unserer 1. Fahr t 2004 möchten wir herzlich einladen. Wir
fahren am Mittw och, den 21. April nach Schnaid. Dort
haben wir in der wunderschönen Kirche Gottesdienst mit
Herrn Pfarrer Maußner. Kaffeetrinken findet dort statt. Wir
fahren weiter nach Hannberg und besichtigen die schönste
und größte Wehrkirche in Deutschland, mit Führung.
Anschließend geht es zum Abendessen.
Abfahrt ist um 13 Uhr bei der Grundschule.

Anmeldung: Familie Peter Bail, Telefon 5205

Kolping 60plus
Aktive Senioren in Neunkirchen am Brand

> Herzlic he Einladung zur
> Bewegung v on Körper und Geist

Termin: Donner stag, 22. 04. 04
Wanderung nach Pinzberg über Hetzles.
Besuch der spätmittelalterlichen kath. Pfarrkirche St. Nikolaus,
mit Führung.
Treffpunkt: Posthof 9.30 Uhr
Gasthauseinkehr

Termin: Donner stag, 29. 04. 04
Wanderung von Ermreuth durch das Schwabachtal nach
Regensberg, Besuch der Burgkapelle mit Führung.
Gasthauseinkehr im „Zwetschgenstübla“
Treffpunkt 9.30 Uhr am Busbahnhof. Fahrgemeinschaft.

Aprilwetter? Alltagsfrust? TV Allergie?

Wie wäre es mal wieder mit Risik o, Tabu, Siedler v on
Catan, Uno, Monopol y oder lieber Therap y?

Dann seid IHR bei uns genau richtig.

Wir laden alle, die Spaß an Brett- und Gesellschaftsspielen
haben, ganz herzlich zu unserem 

Spiele - Nac hmitta g am Sonnta g den 18.04.2004
ab 14:00 Uhr

ins Pfarrgemeindehaus (1. Stock) ein.
Also wenn Ihr Lust und Zeit habt und über 15 Jahre seid
dann schaut doch einfach mal vorbei! 

Auf ein zahlreiches Kommen freuen sich die jungen Er-
wachsenen!

P.S. Für Kaffee (natürlich auch Tee) und Kuchen ist gesorgt!

Die Christuskirche in der Von-Hirschberg-Str. 8 ist täglich bis
18 Uhr geöffnet.

Wir laden Sie ein zu den GO TTESDIENSTEN 

18. 4. 10.00 Uhr Sonntag Quasimodogeniti
Pfr. Dr. Böbel

25. 4. 10.00 Uhr Sonntag Misericordias Domini
Lektor U. Pawlak

25. 4. 11.15 Uhr Kleinkinder-Gottesdienst
Pfrin Anke Bertholdt und Team

2. 5. 10.00 Uhr Sonntag Jubilate - Silberne
Konfirmation mit Abendmahl
anschließend Kirchencafé

Pfr. A. Bertholdt und Pfr. L. Weber

2. 5. 14.00 Uhr Taufe von Kevin Joos, Nk. undLaura
Nau, Dormitz

Pfr. A. Bertholdt

Der Kindergottesdienst beginnt gleichzeitig mit dem Haupt-
gottesdienst um 10 Uhr in der Christuskirche.

OFFENE SAKRISTEI

Wünschen Sie sich persönliches Gespräch? Donnerstags
von 17.30 bis 18.30 Uhr in der Sakristei der Christuskirche:

29. April Pfr. A. Bertholdt, Tel. 883
22. April Pfrin E. Reinhard, Tel. 7223

Sie können auch telefonisch einen Termin vereinbaren.

TREFFS im evangelisc hen Gemeindehaus -
Von-Hir schber g-Str . 8 

Die Treffen der einzelnen Gruppen werden hier nur noch ver-
öffentlicht, wenn sich Änderungen ergeben. Entnehmen Sie
bitte alle anderen Angaben dem evangelischen Gemein-
deboten.
Wenn Sie als evangelisches Gemeindemitglied den Boten
nicht erhalten, melden Sie sich bitte im Pfarramt, Tel. 09134-
883. Die aktuelle Ausgabe liegt auch in der Christuskirche
aus.

Evangelisc h-Lutherisc he
Kir cheng emeinde
Neunkir chen am Brand



TERMINE Was, wann, wo?
(GH - Gemeindehaus, Von-Hir schber gstr . 8)
Seniorenkreis Mi., 28. 4. 15 Uhr GH
Gemeinsame Sitzung von KV
und KBV Mi., 21. 4. 20 Uhr GH
Gesundheitsbelehrung Do., 22. 4. 20 Uhr GH
Kirchenvorstandssitzung Do., 29. 4. 20 Uhr GH
Ökumenische Bibelgespräche Do., 22. 4. 20 Uhr GH
Freundeskreis Behinderter Sa., 24. 4. 13 Uhr GH

Gloc kenweihe und K onzert ver schoben
Die ursprünglich für den 9. Mai geplante Weihe der Glocken
für die Christuskirche wird verschoben. Wie die Gießerei mit-
geteilt hat, muss neben der 500 Kilogramm schweren Buß-
glocke auch die 320 Kilogramm schwere Vaterunser-Glocke
neu gegossen werden. Die Weihe mit dem anschließenden
Hochziehen der Glocken in den Turm ist nun für Pfingst-
sonntag, 30. Mai geplant. Erstes Ökumenisches Glocken-
läuten voraussichtlich am 4. Juli (Gemeindefest in der evan-
gelischen Gemeinde).

Ebenfalls verschoben wird in diesem Zusammenhang das für
den 10. Mai angekündigte symphonische Drehorgelkonzert.
Näheres zu beiden Terminen lesen Sie im nächsten
Mitteilungsblatt.

1. Silberne K onfirmation in der Christuskir che
Im Jahr 1979 fand in Neunkirchen die erste Konfirmation im
evangelischen Gemeindehaus statt. Pfarrer Ludwig Weber
konfirmierte seinerzeit neun Jugendliche, die am 2. Mai 2004
ihre Silberne Konfirmation feiern können. Dazu ist die
Gemeinde herzlich eingeladen.
Wenn auch Sie Ihre Silberne Konfirmation im Gottesdienst
am 2. Mai in der Christuskirche mitfeiern möchten, melden
Sie sich bitte im Pfarramt an. Tel. 09134-883.

Gottesdienste
Sonntag, 18. 4.

9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Richter)
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Sonntag, 25. 4.
9.30 Uhr Konfirmationsjubiläum (Pfr. Bertholdt)

Sonntag, 2. 5.
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Schleifer)

Friedensg ebet
Mittwochs, 9.30 Uhr in der Kirche

Minic lub
Donnerstag, 9.30 Uhr.
Kontaktadresse: Silvia Schmidt, Tel. 09192/5490

Seniorenkreis
Mittwoch, 21. 4., 14.30 Uhr

Mädchengruppe
Freitag, 23. 4., 17.00 Uhr

Hausabendmahl
Wenn Sie Hausabendmahl feiern möchten, geben Sie bitte
Pfr. Bertholdt in Neunkirchen Bescheid (Tel. 09134/883).

Evang. öff entlic he Büc herei Ermreuth
Betreff: Sammlung für die Büc herei Ermreuth

Wiederholt wurden wir darauf aufmerksam gemacht, dass
Kinder in Ermreuth und Rödlas für die Ermreuther Bücherei
gesammelt haben.

Das wurde nicht von uns veranlasst und wir distanzieren uns
ausdrücklich davon. Die öffentliche Bücherei Ermreuth wird
von der Kirchengemeinde Ermreuth, dem Markt Neunkirchen
am Brand und mit staatlichen Fördermitteln finanziert.
Sollten wieder Kinder zum Sammeln kommen, teilen Sie uns
das bitte mit, damit wir dagegen vorgehen können.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Die Mitarbeiter der Büc herei
Karin Wagner, Tel. 09192/1424

Sämtliche Veranstaltungen, außer Gottesdienst und Frie-
densgebet, finden im Gemeindehaus statt.

Aufruf zum Neunkir chner Bür ger- und Heimatf est 2004
Liebe Mitbür gerinnen und Mitbür ger,
es ist an der Zeit, an das diesjährige Bür ger- und Hei -
matf est zu denken. Viele von Ihnen haben die vergangenen
Feste sicher noch in guter Erinnerung und werden sich
schon auf das Wochenende vom 16. - 18. Juli 2004 freuen.
Der Festakt beginnt bereits am Freitag Abend. Auch das
kommende Bürger- und Heimatfest soll wieder eine Selbst-
darstellung unserer Lebensart und unseres Brauchtums wer-
den. Wir möchten unser Fest nicht zu einem „kommerziellen
Sommerfest“ werden lassen. Bitte unterstützen auch Sie unse-
re ehrenamtlichen Arbeiten. Einige Vorbereitungen sind bereits
angelaufen.Wir bitten unsere Geschäftsleute, Firmen, Vereine,
Schulen, Kindergärten, Künstler, Hobbykünstler und Aus-
steller um Vorschläge, Ideen und Beiträge für die kommen-
den Festtage. Insbesondere suchen wir noch Anregungen für
das Kinderprogramm. Die Mitglieder des Organisationsko-
mitees helfen Ihnen gerne bei der Durchführung. Anmelde-
formulare erhalten Sie im Rathaus im Klosterhof bei Frau Nolte,
Tel. 09134/705-19, e-mail: info@neunkirchen-am-brand.de.
Ebenso erhalten Sie dort auch Auskünfte zur Abwicklung etc.
Ihre Anmeldungen benötigen wir bis spätestens zum 1. Juni
2004. Hoffen wir auf eine rege Beteiligung und schönes Wetter.

Ihr Or ganisationsk omitee Bür ger- und Heimatf est
Neunkir chen a. Brand

Ines Barrabas, Heinz Braun, Hans Gundel, Dr. Peter Hill,
Gerhard Müller, Heinz Richter, Ernst Wölfel

Männer gesangverein Säng erkranz Cäcilia Neunkir chen
veranstaltet Frühlings-T anzkonzert unter dem Motto

"Mit dem Sc hiff auf hoher See"
Jahreshauptver sammlung mit Vorstands wahl und

Rückblic k auf  ereignisreic hes Säng erjahr
Frühlings-T anzkonzert
Mit der traditionellen Teilnahme am Faschingsumzug hatte
der Verein bereits das neue Jahr eingeleitet - und schon war-
ten die Sänger mit dem nächsten großen Ereignis auf.

Evangelisc h-Lutherisc he
Kir cheng emeinde Ermreuth
www.dekanat-graefenberg.de/ermreuth

Vertretung Pfarramt Ermreuth
Pfr. Berholdt (Neunkirchen, Tel. 09134/883) ist dienstags von
10.00 - 12.00 im Pfarramt Ermreuth zu erreichen.

Das Organisationskomitee



Nach dem sehr guten Publikumsecho beim letztjährigen
Frühlingskonzert unter dem Motto "Ein Strauß bunter
Operettenmelodien" mit Szenen aus beliebten Operetten
und  der Aufführung des Singspiels "Die lustige Witwe" hat
der Organisator des Singspiels Helmut Forster nun wieder
ein attraktives Konzert, gemischt mit Tanzrunden für das
Publikum, unter dem Motto "Mit dem Schiff auf hoher See"
zusammengestellt. Der Männerchor wird hierbei durch einen
eigenen hierfür von einigen Sängern gebildeten Shantychor
mit Solisten, Solistinnen und Instrumentalmusik ergänzt.
Dabei kommen beliebte Seefahrtsmelodien zur Aufführung
und dies mit Originalstimmen und ohne Play Back. Eine the-
mengerechte Ausgestaltung des Zehentspeichers wird den
Zuhörer in die Welt der Seefahrt versetzen.
Der MGV lädt hierzu die Neunkirchner Bevölkerung ein. Das
Konzert kommt im Zehentspeicher am Samstag den 24. April
2004 um 19.30 zur Aufführung (Einlass ab 18.45 Uhr).
Kartenvorverkauf ist am 15. April in der Eingangshalle des
neuen Kolpingheimes von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr;
Restkarten gibt es über die Sänger selbst und an der
Abendkasse. Der Eintritt kostet 5 Euro.

Alle Interessenten, die mal unverbindlich in eine Singstunde
reinschnuppern wollen - ohne gleich im Hinblick auf einen
Beitritt angesprochen zu werden - sind herzlich eingeladen,
an den wöchentlichen Proben am Donnerstag - Abend im
neuen Kolpingheim als Zuhörer oder probeweise bei den
Singübungen teilzunehmen.

H.L.Hahn

Konzertreise der O’Neill Collegiate Band und Chor aus
Oshawa / Ontario (Kanada)

Aufnahme von jungen Musiker/-innen!

Liebe Musikfreunde!

An unseren Verein wurde die Bitte herangetragen, über eini-
ge Tage ein Schulorchester aus Kanada aufzunehmen. Es
handelt sich um Jugendliche; Mädchen und Jungen im Alter
von 16 bis 17 Jahren.
Die Musikgruppe unternimmt eine Konzertreise nach
Deutschland und Österreich. Eine Zwischenstation ist bei
uns in Neunkirchen fest eingeplant.
Die Kapelle reist am Samstag, 15. 05. 04 um ca. 13.00 Uhr
an. Die Abreise erfolgt am Dienstag, 18. 05. 04, 8.00 Uhr.
Ein detailliertes Programm ist bereits in Bearbeitung.

In Vorbereitung sind u. a. ein gemeinsames Konzert am
Sonntag in der Mehrzweckhalle der Hauptschule. Am
Montag verbringt die Gruppe den ganzen Tag in Nürnberg.

Um die Unterbringung zu organisieren, möchten wir Sie bit-
ten uns mitzuteilen, ob Sie an diesem Wochende Musiker der
Gastkapelle aus Kanada aufnehmen könnten.

Im voraus bereits herzlichen Dank!

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:

J. u. T. Geschäftsführer Robert J. Möhrlein
Raudnitzer Str. 6, 91077 Neunkirchen
Telefon/Fax: 09134/1700, Mobil: 0160/3761298
E-mail: b.r.moehrlein@gmx.de

Familienaktionskreis e .V.

Wir laden herzlich ein zu unserer Besprec hung am
Donner stag, den 29. 4. 2004 um 20.00 Uhr in Christines
Weinladen, Sudetenstraße 25.

Unsere Pr ogrammpunkte sind:
Kleidermarktnachbesprechung, Aktivität am Bürger- und Hei-
matfest, unsere Aktion zum Neunkirchner Ferienprogramm.

Unser Mutter -Kind-Caf e ist mittw ochs von 9 bis 11 Uhr
geöffnet und zwar im Evang. Gemeindehaus, v.-Hirschberg-
Straße. Wir, das Team freut sich auf euren Besuch.

Brauchen Sie einen Babysitter , rufen Sie mich an.

Mathilde Riehm
Tel. 99 56 93 Die Vorstandsc haft

Tanzpr oben

Jeden 1. Freitag im Monat um 20.00 Uhr im Jugendraum des
Feuerwehrhauses.

Trachtenwallfahr t

Am Sonnta g, den 25. April findet die Trachtenwallfahrt nach
Langensendelbach statt. Um 9.15 Uhr treffen sich alle Betei-
ligten am Parkplatz des neuen Friedhofs (am Ortsausgang in
Richtung Bräuningshof).

Die Wegstrecke führt durch den Ort und ist gut begehbar. Der
Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Peter und Paul beginnt um
10.15 Uhr.

Nach dem Gottesdienst wird ein reichhaltiger Mittagstisch
angeboten.

Wir treffen uns mit privaten Pkw’s um 8.45 Uhr am Torplatz.
Bitte um Anmeldung wegen Fahrgemeinschaft (Tel. 9792).
Wir bitten um zahlreiche Beteiligung.

Die Vorstandsc haft

Jagdg enossensc haft Ermreuth-Rödlas III

Bekanntmac hung

Abstimm ungser gebnis der Versammlung v om 27. 03. 04

Der Jagdpacht vom Zeitraum 01. 04. 2003 bis 31. März 2004
soll zum Ausbau der Weisleitenstraße Gemarkung Ermreuth
verwendet werden.

Ausgegebene Stimmzettel 20 mit 168,52 ha
Abgegebene Stimmzettel 20 mit 168,52 ha

Ja-Stimmen 15 Stimmzettel mit 138,91 ha
Nein-Stimmen 2 Stimmzettel mit 4,49 ha
Leer-Stimmzettel 3 Stimmzettel mit 25,12 ha

Martin Ig el
Jagdvorsteher

Jugend- und
Trachtenkapelle
Neunkir chen am Brand

FA
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e.V
.Familienaktionskreis e.V. informiert



Einladung zum 3. Ortsvereinssc hießen 2004
Hiermit laden wir alle Großenbucher, wie auch in den letzten
Jahren, zum 3. Ortsvereinsschießen am

Freita g, den 23. 04. und am Monta g, den 26. 04. 2004
ins Sc hütz enheim ab 18.00 Uhr ein.

Wir hoffen, dass wir den gleichen Erfolg wie im letzten Jahr haben.

Die Großenbucher Vereine sind: Freiwillige Feuerwehr
Gesangsverein
Radfahrverein
Kriegerverein
Heimattreu
Burschenverein
Schützenverein

Die Preisverteilung findet heuer am Jahrtag der Vereine (Auf-
stellung der Vereine um 8.15 Uhr am Feuerwehrhaus mit
anschließenden Kirchenzug) und zwar am Sonnta g, den
09. 05. 2004 beim Frühschoppen statt.

Die Vorstände

Herzlic hen Glüc kwunsc h!
Am Sonntag, den 21. 03. 2004 fanden in der Grundschule in
Neunkirchen die D1 und D2-Prüfungen für das Jungmusiker
Leistungsabzeichen statt.
Von der Blaskapelle Eber sbac h legten Steffi Sc hmidtlein
(Saxophon), Nadja Sc hmidtlein (Klarinette), Tobias
Wagner (Schlagzeug) und Marko Trezcka (Schlagzeug) die
Leistungsprüfung in Bronze mit Erfolg ab. Andrea Wiesec kel
(Klarinette) legte die Leistungsprüfung in Silber mit Erfolg ab.

Die Vorstandschaft gratuliert Steffi Schmidtlein, Nadja Schmidt-
lein, Tobias Wagner, Marko Trezcka und Andrea Wieseckel und
bedankt sich für die Leistungsbereitschaft und ihren Einsatz.Wir
hoffen, dass Ihr Euer erworbenes Wissen weiterhin der Blas-
kapelle zur Verfügung stellt und wünschen Euch auf Euerem
weiteren musikalischen Lebensweg viel Glück und Erfolg!

Blaskapelle Eber sbac h
Die Vorstandsc haft

Nordic-Walking Spezial
Am Mittw och, den 12. 05. 04 um 18.00 Uhr.
Treffpunkt: Parkplatz am Ende des Kapellenweges für alle
Mitglieder des TSV.
Stundeninhalt: Techniktraining und was kann ich mit meinen
Stöcken sonst noch anstellen!?.
Dauer: ca. bis 19.30 Uhr
Schnupperteilnehmer auch ohne TSV-Mitgliedschaft sind
herzlich willkommen. Es ist eine Aufteilung in Anfänger und
Fortgeschrittene möglich.

Bis bald
Eure DTB Kursleiter Nordic Walking

Silvia und Heinz Richter
Infos unter Tel. 09134/908834

Wichtig e Termine:

Trainings- und Abnahmemöglichkeit für das Deutsche
Sportabzeichen

Mittwoch, 28. 4. 04, 18.00 Uhr und
Donnerstag, 29. 04. 04, 10.30 Uhr

auf dem Freisportgelände der Hauptschule Neunkirchen.

TSV Brandbac hburschen
Burschensitzung am Samsta g, den 24. 04. 2004 um 19.30 Uhr
im Sportheim! Besprechung wegen eines geplanten Ritter-
essens!

Anschließend Schinkenessen!!

Wir bitten Euc h deshalb rec ht zahlreic h zu er scheinen!!!

Natürlich ist auch Dein Kerwamadla bzw. Freundin dazu
recht herzlich eingeladen!!

Die Vorstandsc haft

Einladung zur

Wurzhütten-Kerwa
am Samstag, den

1. Mai 2004
((aabb  1100..0000  UUhhrr))

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Für die musikalische Unterhaltung sorgen Fritz und Michael.

Die Abteilungsleitung

Liebe Bürgerinnen und Bürger Neunkirchens
und der Ortsteile,

wir laden Sie recht herzlich ein zum Vortrag von

Herrn Benedikt Graf v on Bentz el
(Botschafter für die EU-Osterweiterung)

Chancen und Risiken der EU-Osterweiterung

am Monta g, den 26. April 2004, um 19.30 Uhr in den
Gasthof "Bür ger", Sudetenstraße 3, Neunkir chen.

Nach seinem Vortrag steht Ihnen Herr Graf von Bentzel für
Fragen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihren Diskussionsbeitrag.

CSU-Ortsverband Neunkir chen am Brand
Die Vorstandsc haft

Ski- und
Wanderabteilung

Von den Parteien



Der kommunalpolitisc he Arbeitskreis der CSU-Neunkirchen
a. Brand lädt zu folgenden Informations- und Diskussions -
abenden ein:

am 30.04.2004, 19:30 Uhr,
im Gasthaus „Zum Weißen Lamm“, Ermreuth

und

am 03.05.2004, 19:30 Uhr,
im Gasthaus Bürgerstub'n, Neunkirchen

Themen sind:
Bauleitplanung und der Haushalt 2004.

Alle intressierten Bürgerinnen und Bürger sind ganz herzlich
eingeladen.

Ihre
CSU-Neunkir chen am Brand

Wir treffen uns

am Donner stag, den 29. April 2004, um 19.30 Uhr ,
im Gasthaus Bür gerstuben, Sudetenstr . 3, Neunkir chen.

Termin zum Vormerken:
Am Sonntag, 09. Mai 2004 kommt Dr. Daniel Höltgen, Refe-
ratsleiter im Bundesverkehrsministerium und unser Kandidat
für die Europawahl.

Annette Thüng en und Carla Volkmann

Die ÜWG, Überparteiliche Wahlgemeinschaft, informiert:

Einladung zur Jahreshauptver sammlung mit ansc hlies -
sendem ÜWG-Stammtisc h

Am Donner stag, den 22.04.2004, findet um 19:30 Uhr im
Nebenraum des Gasthauses Ederer in Ermreuth unsere
Jahreshauptversammlung mit Neuwahl der Vorstandschaft
statt.

Tagesor dnung Jahreshauptver sammlung:

1) Begrüßung
2) Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 10.04.2003
3) Bericht des 1. Vorstandes
4) Bericht des Kassenwart
5) Entlastung der Vorstandschaft
6) Neuwahl der Vorstandschaft
7) Bericht der ÜWG-Gemeinderäte
8) Wünsche und Anträge

Anschliessend findet wieder unser bewährter ÜWG-Stamm-
tisch statt. Wir freuen uns darauf, mit Ihnen in lockerer Runde
über aktuelle Themen der Kommunalpolitik zu diskutieren.

Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen!

Auf reg e Teilnahme freut sic h
die ÜWG-Vorstandsc haft

Bayern

SPD
Ortsverein Neunkir chen am Brand 

MARKTBÜCHEREI
ST. MICHAEL

Neu bei uns in der Büc herei:

Romane:
Walter Kempowski Letzte Grüße
Ingrid Noll Rabenbrüder
Victoria Clayton Das Landhaus
Danielle Steel Vertauschtes Glück
John Grisham Die Liste
Karin Fossum Schwarze Sekunden

Erstlesebüc her:
Hermien Stellmacher Wettkampf in der Monsterschule
Petra Fietzek Leselöwen Schulfestgeschichten
Joachim Masannek Leon der Slalomdribbler

(Die wilden Fußballkerle 1)
Joachim Masannek Felix der Wirbelwind

(Die wilden Fußballkerle 2)
Ingrid Kellner Victor, der mutige Vampir
Lydia Hauenschild
Klaus Puth Kunterbunte Feuerwehrgeschichten

Kinderbüc her:
Christian Bieniek Der MädchenHasserClub
Diana Wynne Jones Das Geheimnis des hundertsten

Traumes
Idrissa Keita Djemas Traum vom großen Auftritt
Andrea Jähnel Das Geheimnis des schwarzen

Pharaos
Per Olov Enquist Großvater und die Wölfe
Hanna Johansen „Omps“ Ein Dinosaurier zu viel

Einladung zum Vorlesenac hmitta g

Am: Freitag, den 23. April
Um: 15 Uhr (Dauer 1,5 Stunden)
In: der Marktbücherei St. Michael

Wir zeigen Kindern im Alter von ca. 4 bis 10 Jahren zwei
Bilderbuchkinos und malen oder basteln im Anschluss etwas
mit ihnen.

Besuchen Sie unsere aktuelle Ausstellung zum Thema Reisen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch,
das Büc hereiteam

Annahmeschluss

für die 1. MAI-Ausgabe

ist Freitag, der 

23. April 2004



"Lieber August! Der August ist mir immer der liebste Monat,
besonders weil ich Dir schreiben kann, weil draußen die
Felder in vollem Gold dastehen, eine Zeit, auf die ich das
ganze Jahr warte u mich darauf freue. Früher, da stand ich
mitten in der Gluthitze in den Äckern, Feldern, malte
Kornmandeln, die Weizen-, Haberfelder. Vor dem Kriege in
Laubendorf, mutterseelenallein war ich da draußen, den wei-
ten Himmel über mir u Pan, die Gottheit, in u neben mir. Ich
weiß nicht, wo all die vielen Bilder hingekommen sind, fort,
nicht mehr auffindbar u waren alle von stärkster Expression
u Farbe. Ach das war eine schöne Zeit draußen u drinnen im
kleinen Bauerndorf. Wie glücklich war ich da."  
(aus einem Brief Felix Müllers vom 12. August 1979 an
August Schaduz in Forchheim) 

DIE STUNDE DES PAN  -  
Bilder v om Sommer , der Sonne und v om Wein

Einladung zur Ausstellungseröffnung am Dienstag, dem 20.
April 2004, um 19:00 Uhr

Zwar beginnt in diesen Tagen erst der Frühling, im Museum
wird jedoch bereits der Sommer einziehen. Das hat seinen
Grund darin, daß wir dieses Jahr im Hinblick auf die große
Ausstellung zum 100. Geburtstag Felix Müllers nur noch eine
weitere Ausstellung präsentieren können. Sie ist dem Gotte
Pan, dem Sommer, der Sonne und dem Wein gewidmet.

Von den frühen Laubendorfer Sommerbildern (siehe obige
Abbildung) besitzen wir nur wenige. Insbesondere aber in
den Sommermonaten des Jahres 1971 und auch in späteren
Jahren hat Felix Müller jedoch noch einmal eine Vielzahl
farbglühender Sommerlandschaften in Ölkreide gemalt. Es
waren jeweils heiße Sommer. Die Ölkreide schmolz nahezu
beim Malen in der Sonne, und er erzielte so wunderbare
Farbeffekte. Von diesen Bildern zeigen wir eine repräsentati-
ve Auswahl.

Öffn ungsz eiten:

Donner stag u.
Sonnta g:
15 - 17 Uhr 

Führungen nach
tel. Vereinbarung
unter 0 9134 / 90 80 42
oder  0 9134 /18 37

Feuilleton

Und dann natürlich die Arbeiten, die der Ausstellung den
Namen geben: "Die Stunde des Pan", dazu einige Bilder mit
Blumen und Früchten. Es wird also eine farbige, sinnenfreu-
dige Ausstellung  werden. Wir laden Sie und Ihre Freunde
herzlich zur Ausstellungseröffnung und zum Besuch der
Ausstellung ein.

Die Ausstellung dauert bis zum 30. September 2004. Die Öff-
nungszeiten sind donnerstags und sonntags von 15 bis 17
Uhr. Für Gruppen sind Führungen nach telefonischer
Vereinbarung möglich,  außerdem gibt es am Freitag, dem
23. April 2004, um 20 Uhr, eine Abendöffnung mit Führung.

P.L.
Vorankündigung:
Sonderausstellung zum 100. Gebur tsta g
FELIX MÜLLER -  LEBEN UND WERK
Bildhauer und Maler in Laubendorf und Neunkirchen am Brand

vom 15. Oktober bis 10. November 2004 
Ausstellungseröffnung: Freitag, 15. Oktober 2004, 19 Uhr

SYNAGOGE UND JÜDISCHES MUSEUM
ERMREUTH

KLEZMER-KONZERT DES DAMENTRIOS
"KLEZMERS TECHTER"

Sabine Döll - Querflöte
Gabriela Kaufmann - Klarinette

Franka Lampe - Accordeon

Samstag, 08. Mai 2004, 20.00 Uhr

Das Damentrio spielt in ungewöhnlicher Besetzung traditio-
nelle jiddische Musik und eigene Kompositionen. Bei der
Schaffung der Arrangements schöpft es aus einer farbigen
Palette musikalischer Ideen.
KEZMERS TECHTER treten in den großen deutschen
Städten und bei Musikfestivals auf, haben Rundfunk und
TV-Aufnahmen hinter sich und sind Preisträgerinnen des
Internationalen Kammermusikwettbewerbs in Privas (Frank-
reich) 

Kar tenvorbestellung:
Bei Dr. Nadler, Tel. 09134/70541 und 09134/9278.

"Dorfkirche u. Getreidefeld", Aquarell, 25. August 1939

"Stunde des Pan" oder "Stunde der Zeugung", Bronzerelief,
nach 1950


